
440 NACHRICHTEN 

441. Das Albigeois betreffen die von CH. PoRTAL veröffent­
lichten •Extraits des registres de notaires, documents des XIV e 
et XVe siecles• in den Archives d'Albigeois 7, ferner die Arbeit 
von L. DE LACGER, •vieux en Albigeois, ses corps saints et son 
monastere• in der Rev. Mahillon 1922 S. 219-241, wo zwei 
Dokumente aus den Jahren 861 und 986 mitgeteilt werden. Das von 
FELIX PAsQUIER lange vorbereitete 'Cartulaire de Mirepoix' (STEIN 
2468) ist jetzt erschienen (Toulo1,1se 1921; vgl. dazu Annales du 
Midi 85, 1928, 58ff.); es ist für die Geschichte der Albigenser­
kriege wertvoll. Aus den Arch. bist. du Rouergue 4 (1918 bis 
17) ist zu verzeichnen J. L. RIGAL und P. A. VEBLAGUET, •Docu­
ments sur l'ancien höpital d' Aubrac 1108-1341". 

442. In dem Buch von A. MEILLON, •ßistoire de Ja vallee de 
Cauterets (Hautes-Pyrenees) 1 (Cauterets 1920) findet man neben 
einer kritischen Untersuchung über das Cartular des Klosters Saint­
Savin · en • Lavedan (STEIN n. 8562/3) und einem Abdruck von 
47 Urkunden den Nachweis, dalil das älteste Stück, die Schenkung 
des Tales an das Kloster vom J. 945 eine Fälschung ist. 

443. Edward II. von England befahl 1320 die Anlage eines 
Repertoriums über alle das Herzogtum G u y e n n e angehende 
Akten. Es ist im Public Record Office erhalten, ein Pergament­
band von 192 S. E. DtPBEZ, der eine kommentierte Ausgabe vor­
bereitet, macht darüber in den Melanges CH. BEMONT (Paris 
1913) nähere Angaben ('Le tresor des chartes de Guyenne sous 
Edouard II.'). ' 

444. CH. BEMONT, •Recueil d'actes relatifs a l'administration 
des rois d'Angleterre en Guyenne au XIII 6 siecle (Recogniciones 
feodorum in Aquitania)', Paris 1914. (Coll. des doc. inedits sur 
l'hist. de France) veranstaltete die erste vollständige und kritische 
Ausgabe dieser für die Geschichte der Guyenne wichtigen Wolfen­
bütteler Hs. Die Mehrzahl der etwa 700 Stücke umfassenden 
Sammlung betreffen die Jahre 1273- 74, der Rest verteilt sich 
auf die Zeit von 1189-1281. Vgl. auch Rev. hist. 121 (1916), 
334 f., TouT in der Engl. hist. rev. 32 (1917), 294; BBUTAILB in 
den Annales du Midi 29 (1917), 55- 86~ 

445. Der Aufsatz von MARCELLIN BounET, •Quelques docu­
ments peu connus ou meconnus de _ l'hist. religieuse de la haute 
Auvergne dans Ie haut moyen äge• in der Revue de la Haute 
Auvergne 21 (1914), 5-44 betrifft die Klöster Moissac . und 


